
.

1100 Wien , Favoritenstraße 226 A.E.01

JA
H

R
E

S
A

B
S

C
H

L
U

S
S

2015/2016

HochschülerInnenschaft an der FH Campus Wien

Mag. Veronika Weiß

1010 Wien Judengasse 7/21

Steuerberatung



.

Inhaltsverzeichnis

Bilanz zum 30. Juni 2016 ............................................................................................... 1

Gewinn- und Verlustrechnung 1. Juli 2015 bis 30. Juni 2016 .......................................... 2

Bilanz zum 30. Juni 2016 ............................................................................................... 3 - 4

Gewinn- und Verlustrechnung 1. Juli 2015 bis 30. Juni 2016 .......................................... 5 - 6

Anhang ......................................................................................................................... 7 - 9

Sachkontenübersicht ..................................................................................................... 10

Anlagenverzeichnis ........................................................................................................ 11



.

zum 30.6.2016HochschülerInnenschaft an der FH Campus Wien

Bilanz zum 30. Juni 2016

€
30.6.2016Aktiva

A. Anlagevermögen

I. Sachanlagen 2.753,92

B. Umlaufvermögen

I. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 112.150,59

Summe Aktiva 114.904,51

€
30.6.2016Passiva

A. Reinvermögen/Rücklagen/Eigenkapital

Kumulierter Gebarungszugang/ -abgang aus Vorperioden 1.040,36

Gebarungszugang/ -abgang der laufenden Periode 93.097,75

94.138,11

B. Rückstellungen 2.000,00

C. Verbindlichkeiten 18.766,40

Summe Passiva 114.904,51

Mag. Veronika Weiß
Steuerberatung
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1.7.2015 bis 30.6.2016HochschülerInnenschaft an der FH Campus Wien

Gewinn- und Verlustrechnung

€
2015/2016

1. Studierendenbeiträge 166.826,76

2. Personalaufwand 13.701,73

3. Sachaufwand 55.626,81

4. Abschreibungen 1.692,28

5. Zwischensumme aus Z 1 bis 4 (Betriebsergebnis) 95.805,94

6. Erträge aus Großveranstaltungen und referatsübergreifenden Projekten 16.130,87

7. Aufwendungen aus Großveranstaltungen und referatsübergreifenden
Projekten 18.844,73

8. Zwischensumme aus Z 6 bis 7 (Ergebnis aus Großveranstaltungen) -2.713,86

9. Zinsen-, Wertpapier- und ähnliche Erträge 7,56

10. Zwischensumme aus Z 9 bis 9 (Finanzergebnis) 7,56

11. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 93.099,64

12. Steuern vom Einkommen 1,89

13. Jahresüberschuss 93.097,75

Mag. Veronika Weiß
Steuerberatung
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zum 30.6.2016HochschülerInnenschaft an der FH Campus Wien

Bilanz

€
30.6.2016

%

Aktiva

A. Anlagevermögen

I. Sachanlagen

1. Betriebs- und Geschäftsausstattung

600 Betriebs- und Geschäftsausstattung 2.753,92 2,4

B. Umlaufvermögen

I. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

2700 Kasse 3.393,83 3,0
2800 Bankguthaben 108.656,76 94,6
2895 Schwebende Geldbewegungen 100,00 0,1

112.150,59 97,6

Summe Aktiva 114.904,51 100,0

Mag. Veronika Weiß
Steuerberatung
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zum 30.6.2016HochschülerInnenschaft an der FH Campus Wien

Bilanz

€
30.6.2016

%

Passiva

A. Reinvermögen/Rücklagen/Eigenkapital

Kumulierter Gebarungszugang/ -abgang aus Vorperioden

9210 Kapital Übertragung ÖH BV 1.040,36 0,9

Gebarungszugang/ -abgang der laufenden Periode

9480 Jahresgewinn 93.097,75 81,0

94.138,11 81,9

B. Rückstellungen

1. sonstige Rückstellungen

3062 Rückstellung für Jahresabschluss 1.000,00 0,9
3063 Rückstellung für Wirtschaftsprüfung 1.000,00 0,9

2.000,00 1,7

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

3300 Lieferverbindlichkeiten Inland 18.216,40 15,9

2. sonstige Verbindlichkeiten

2584 Kautionen 550,00 0,5

18.766,40 16,3

Summe Passiva 114.904,51 100,0

Mag. Veronika Weiß
Steuerberatung
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1.7.2015 bis 30.6.2016HochschülerInnenschaft an der FH Campus Wien

Gewinn- und Verlustrechnung

€
2015/2016

%

1. Studierendenbeiträge

a) Weitergeleitete HörerInnenbeiträge

4000 Hörerbeitragsverrechnung 166.826,76 100,0

2. Personalaufwand

a) sonstige Sozialaufwendungen

6700 Aufwandsentschädigung 13.280,00 8,0
6790 freiwilliger Sozialaufwand 421,73 0,3

13.701,73 8,2

3. Sachaufwand

a) übrige

Mitgliedsbeiträge

7785 Mitgliedsbeiträge 552,00 0,3

Instandhaltung

7200 Instandhaltung 282,00 0,2

Transportaufwand

7300 Transporte durch Dritte 14,40 0,0

KFZ-Aufwand

7323 Betriebstoffverbrauch PKW 228,79 0,1

Lizenzgebühren

7480 Lizenzgebühren 300,68 0,2

Aus- und Weiterbildung

7770 Aus- und Weiterbildung 9.580,00 5,7
7771 Buffet für StrVN /Schulungen 6.133,14 3,7

15.713,14 9,4

Büro- und Verwaltungsaufwand

7600 Büromaterial und Drucksorten 4.734,98 2,8
7630 Fachliteratur und Zeitungen 300,00 0,2

5.034,98 3,0

Kosten Progress

5040 Punschstände 644,42 0,4

Fahrt-, Reise- und Sitzungskosten

7340 Reisespesen 4.675,90 2,8

Sachaufwand, Referate

5700 Fremdleistungen 3.686,73 2,2

Kommunikationsaufwand

7380 Telefon 31,99 0,0

Spesen des Geldverkehrs

7790 Spesen des Geldverkehrs 228,67 0,1

Mag. Veronika Weiß
Steuerberatung
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1.7.2015 bis 30.6.2016HochschülerInnenschaft an der FH Campus Wien

Gewinn- und Verlustrechnung

€
2015/2016

%

Aufwand für Werbung

7650 Werbung 16.141,72 9,7
7652 Messen und Ausstellungen 398,65 0,2
7660 Repräsentationsaufwand 236,78 0,1
7680 Sonstige Ausgabe 2.979,68 1,8

19.756,83 11,8

betriebliche Spenden

7690 Spenden 1.700,00 1,0

Rechts- und Beratungsaufwand

7740 Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung 2.687,48 1,6

Versicherungen

7700 Sachversicherungen 88,80 0,1

55.626,81 33,3

4. Abschreibungen

7020 Abschreibungen GWG Punschstand 1.374,29 0,8
7021 Abschreibungen SAV Punschstand 317,99 0,2

1.692,28 1,0

5. Zwischensumme aus Z 1 bis 4 (Betriebsergebnis) 95.805,94 57,4

6. Erträge aus Großveranstaltungen und referatsübergreifenden
Projekten

4001 Mensenverrechnung 6.439,58 3,9
4830 Sonstige betriebliche Erträge 0 % 9.691,29 5,8

16.130,87 9,7

7. Aufwendungen aus Großveranstaltungen und
referatsübergreifenden Projekten

5050 Mensenbonus 9.517,08 5,7
7654 Veranstaltungen 9.327,65 5,6

18.844,73 11,3

8. Zwischensumme aus Z 6 bis 7 (Ergebnis aus
Großveranstaltungen) -2.713,86 -1,6

9. Zinsen-, Wertpapier- und ähnliche Erträge

8060 Zinserträge festverzinsliche Wertpapiere 7,56 0,0

10. Zwischensumme aus Z 9 bis 9 (Finanzergebnis) 7,56 0,0

11. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 93.099,64 55,8

12. Steuern vom Einkommen

8562 Kest 1,89 0,0

13. Jahresüberschuss 93.097,75 55,8

Mag. Veronika Weiß
Steuerberatung
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Anhang
HochschülerInnenschaft an der FH Campus Wien  

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Allgemeine Grundsätze

Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung, sowie unter 
Beachtung der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit eingehalten.

Bei der Bewertung der einzelnen Vermögensgegenstände und Schulden wurde der Grundsatz der 
Einzelbewertung beachtet und eine Fortführung der Hochschülerschaft FH Campus Wien unterstellt.

Dem Vorsichtsprinzip wurde dadurch Rechnung getragen, dass nur die am Abschlussstichtag realisierten 
Gewinne ausgewiesen wurden. Allen erkennbaren Risiken und drohenden Verlusten wurde entsprechend 
Rechnung getragen.

Bilanz

Anlagevermögen

Die Zusammensetzung und Entwicklung wird im Anlagespiegel dargestellt.

Das Anlagevermögen wird zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten bewertet. Diese wurden beim 
abnutzbaren Anlagevermögen um planmäßige Abschreibungen vermindert (§ 204 Abs. 1 UGB). 
Geringwertige Wirtschaftsgüter werden bis zu einem Wert von inklusive EUR 400,00 im Jahr des Zugangs 
voll abgeschrieben.

Die Abschreibungen werden linear auf die betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer unter Berücksichtigung der 
Halbjahresabschreibungsregel des § 7 Abs. 2 EStG vorgenommen.

Folgende Nutzungsdauern werden dem Abschreibungsplan zugrundegelegt:

Software           3-4  Jahre
Gebäude           33   Jahre
Betriebs- und Geschäftsausstattung  3-10  Jahre

Entwicklung des Anlagevermögens

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und die Aufgliederung der Jahresabschreibung 
nach einzelnen Posten (§ 226 Abs. 1 UGB) ist aus dem tieferstehenden Anlagespiegel ersichtlich:

AHK 
1.7.2015 

30.6.2016
Zugänge 

Umbuchungen
Abgänge 

Umbuchungen

Abschreibungen 
kumuliert 
1.7.2015 

30.6.2016

Buchwert 
1.7.2015 

30.6.2016
Abschreibungen 
Zuschreibungen

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

I. Sachanlagen

Mag. Veronika Weiß 
Steuerberatung Seite 7
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Anhang
HochschülerInnenschaft an der FH Campus Wien  

1. Betriebs- und 
Geschäftsausstattung 0,00 3.071,91 0,00 0,00 0,00 317,99

3.071,91 0,00 0,00 317,99 2.753,92 0,00

Umlaufvermögen

Das Umlaufvermögen wird zum Nennwert angesetzt. Bei erkennbaren Einzelrisiken wird gem. § 207 Abs. 1 
UGB abgewertet.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden mit dem Nennwert angesetzt und weisen eine 
Restlaufzeit von bis zu 1 Jahr auf.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen:

Allfällige Wertberichtigungen wurden vorgenommen.

Rückstellungen

In den sonstigen Rückstellungen werden alle in § 198 Abs. 8 in Verbindung mit § 201 Abs. 2 Z. 4 lit. b UGB 
definierten Risiken enthalten.

Rückstellungsspiegel:

Konto:   laufend: Dotierung: Auflösung: Verwendung: Vorjahr:
3062      1.000,00  1.000,00  0,00       0,00   0,00
3063      1.000,00  1.000,00  0,00    0,00   0,00
Su.      2.000,00     2.000,00  0,00    0,00   0,00

Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten werden mit dem Rückzahlungsbetrag angesetzt. Die Bewertung erfolgt nach § 211 
Abs. 1 UGB.

Alle Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.

Arbeitnehmerzahl

Die durchschnittliche Arbeitnehmerzahl 2015/2016 beträgt:

Arbeiter      0
Angestellte     1
Summe      0

Mag. Veronika Weiß 
Steuerberatung Seite 8
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Anhang
HochschülerInnenschaft an der FH Campus Wien  

Wien, am 22.03.2017

Vorsitzteam:

Vorsitzende         Patricia Lang
Vorsitzender 1. Stellvertreter    André Martin Poimer
Vorsitzende 2. Stellvertreterin   Ramona Iberer
Wirtschaftsreferat       Stefan Kröpfl
Wirtschaftsreferat Stellvertreter   Tanja Bandion

....................................................        ......................................................

       Vorsitzende               Wirtschaftsreferent

Mag. Veronika Weiß 
Steuerberatung Seite 9
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Sachkontenübersicht
01.07.2015 bis 30.06.2016

Unternehmensrecht, Zusatzwerte nach SteuerrechtHochschülerInnenschaft an der FH Campus

Konto AHK Anfang
Veränderung

AHK Ende

Buchwert
Abschreibung kum.

01.07.2015

Veränderung Buchwert
Abschreibung kum.

30.06.2016

Bewertungsreserve
GFB

Zuschuss

600 Betriebs- und Geschäftsausstattung 0,00
3.071,91Z
3.071,91

0,00
0,00

3.071,91Z
-317,99AfA

2.753,92
317,99

0,00

Gesamtsumme 0,00
3.071,91Z
3.071,91

0,00
0,00

3.071,91Z
-317,99AfA

2.753,92
317,99

0,00

Z = Zugang G = Gesamtabgang T = Teilabgang AHKM = Anschaffungs-/Herstellungskostenminderung BWM = Buchwertminderung
E = Erweiterung U = Umbuchung sA = sonstige Änderung AfA = Planmäßige AfA VZ = vorzeitige AfA
GWG = AfA GWG ap = außerplanmäßige AfA tw = Teilwert-AfA ao = außerordentliche AfA Zu = Zuschreibung
Izu = Investitionszuschuss §12 = BR §12 sK = sonstige Korrektur ZaU = Zugang aufgrund Umgründung AaU = Abgang aufgrund Umgründung
VZ = BR VZ AfA GWG = BR GWG GFB = Gewinnfreibetrag Eb = Ersatzbeschaffung

Mag. Veronika Weiß

Steuerberatung
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Anlagenverzeichnis
01.07.2015 bis 30.06.2016

Unternehmensrecht, Zusatzwerte nach SteuerrechtHochschülerInnenschaft an der FH Campus

600 Betriebs- und Geschäftsausstattung

Inv-Nr Bezeichnung Lieferant Anschaffung
Inbetriebnahme

Abgang

ND
RestND

AHK Anfang
Veränderung

AHK Ende

Buchwert
Abschreibung kum.

01.07.2015

Veränderung Buchwert
Abschreibung kum.

30.06.2016

Bewertungsreserve
GFB

Zuschuss

1-0 UB/ Thermobindegerät ER1516189 30.06.2016
30.06.2016

4,00
3,50

0,00
431,91Z
431,91

0,00
0,00

431,91Z
-53,99AfA

377,92
53,99

0,00

2-0 UB/ Markthütte ER1516058, -76 31.12.2015
31.12.2015

10,00
9,00

0,00
2.640,00Z
2.640,00

0,00
0,00

2.640,00Z
-264,00AfA

2.376,00
264,00

0,00

Summe Konto 600 0,00
3.071,91Z
3.071,91

0,00
0,00

3.071,91Z
-317,99AfA

2.753,92
317,99

0,00

Gesamtsumme 0,00
3.071,91Z
3.071,91

0,00
0,00

3.071,91Z
-317,99AfA

2.753,92
317,99

0,00

Z = Zugang G = Gesamtabgang T = Teilabgang AHKM = Anschaffungs-/Herstellungskostenminderung BWM = Buchwertminderung E = Erweiterung U = Umbuchung
sA = sonstige Änderung AfA = Planmäßige AfA VZ = vorzeitige AfA GWG = AfA GWG ap = außerplanmäßige AfA tw = Teilwert-AfA ao = außerordentliche AfA
Zu = Zuschreibung Izu = Investitionszuschuss §12 = BR §12 sK = sonstige Korrektur ZaU = Zugang aufgrund Umgründung AaU = Abgang aufgrund Umgründung
VZ = BR VZ AfA GWG = BR GWG GFB = Gewinnfreibetrag Eb = Ersatzbeschaffung

Mag. Veronika Weiß

Steuerberatung
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